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- Psychologische Erklärungsansätze
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Allgemeine Einführung: Konzeptorientierung

Warum Konzeptorientierung? Eine historische Betrachtung

verändert nach: Neuhaus (2023)
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▪ mangelnde Vernetzung von Fakten

▪ geringe Anwendbarkeit des Gelernten in neuen Situationen 

▪ geringes Interesse an manchen Themen der Biologie bzw. Mathematik, 
Interessensverfall über die Jahrgangsstufen hinweg

Allgemeine Einführung: Konzeptorientierung

Herausforderungen des Fachunterrichts
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Allgemeine Einführung: Konzeptorientierung verändert nach: Neuhaus (2023)

Lösungsansatz: Einführung grundlegender Konzepte (Biologie)

1. Polarität
2. Verwandlung/Fixierung
3. Ordnung/Unordnung
4. Selbständigkeit/

Abhängigkeit
5. Grenzöffnung/

Grenzschließung
6. Verflechtung/

Entflechtung
7. Variabilität/Uniformität
8. Anpassung/Beharrung
9. Aufwertung/Abwertun

g
10. Bewegung/Ruhe
11. Bedeutungsbildung/

Bedeutungsabbau
12. Informationsspeicheru

ng/Informationslöschu
ng 

1. Fortpflanzung, Vielfalt, 
Angepasstheit

2. Strukturen und 
Funktionen

3. Stoff, Energie, Zeit, 
Ebenen

4. Regulation, 
Wechselwirkung, 
Information, sowie als 
eigenes Feld

5. Mensch

1. Struktur und Funktion
2. Entwicklung
3. System

• Variabilität und 
Angepasstheit

• Steuerung und 
Regelung

• Information und 
Kommunikation

• Stoff- und Energie-
umwandlung

• Reproduktion
• Organisationsebenen

1. Struktur und Funktion
2. Reproduktion
3. Kompartimentierung
4. Steuerung und Regelung
5. Stoff- und Energie-

umwandlung
6. Information und 

Kommunikation
7. Variabilität und 

Angepasstheit
8. Geschichte und 

Verwandtschaft

1. Struktur und Funktion
2. Stoff- und Energie-

umwandlung
3. Information und 

Kommunikation
4. Steuerung und Regelung
5. individuelle und 

evolutive Entwicklung

Universelle 
Lebensprinzipien
(Schaefer, 1990)

Erschließungs-
felder
(Baalmann et al., 
2002)

Basiskonzepte der 
Bildungsstandards 
für den mittleren 
Schulabschluss
(KMK, 2005 & bayr. 
Lehrplan)

Basiskonzepte der 
EPA 
(KMK, 2004)

Basiskonzepte der 
Bildungsstandards 
für die Oberstufe
(KMK, 2020)



5Didaktik der Biologie, Didaktik der Mathematik – LMU München 5

Allgemeine Einführung: Konzeptorientierung

Lösungsansatz: Orientierung an Konzepten (Mathematik)

Fundamentale Ideen
(Schreiber, 1979)

Fundamentale Ideen
(Heymann, 1996)

Leitideen der EPA
(KMK, 2002)

PISA Inhaltsdomänen
(PISA 2012, 2018)

Leitideen der 
Bildungsstandards
(KMK, 2003, 2004b, 
2004c, 2012)

- Algorithmus
- Ausschöpfung
- Invarianz
- Optimierung
- Funktion
- Charakterisierung

- Zahl
- Messen
- Räumliches 

Strukturieren
- Funktionale 

Abhängigkeit
- Algorithmus
- Modellieren

- Funktionaler 
Zusammenhang

- Grenzprozesse / 
Approximation

- Modellieren
- Messen
- Algorithmus
- Räumliches 

Strukturieren / 
Koordinatisieren

- Zufall

- Quantität
- Veränderung und 

Zusammenhänge
- Raum und Form
- Unsicherheit und 

Daten

- Zahl1

- Messen
- Raum und Form
- Funktionaler 

Zusammenhang2

- Daten und Zufall3

1für die Abiturprüfung: 
„Algorithmus und Zahl“
2für die Grundschule: 
„Muster und Strukturen“
2für die Grundschule: 
„Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit“
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Bedeutung der Konzeptorientierung

Theorie – Lernpsychologische Sichtweise

Wissensintegrationsansatz nach 
diSessa et al. (2004)

Konzeptaufbau

- ein Fakt
- mehrere Fakten
- ein Zusammenhang
- mehrere Zusammenhänge
- Konzept

- ein Beispiel
- Struktur mehrerer Beispiele
- Allgemeine Formulierung

- ein Beispiel
- Struktur mehrerer Beispiele
- Allgemeine Formulierung

- ein Beispiel
- Struktur mehrerer Beispiele
- Allgemeine Formulierung

- ein Beispiel
- Struktur mehrerer Beispiele
- Allgemeine Formulierung

- ein Fakt
- mehrere Fakten
- ein Zusammenhang
- mehrere Zusammenhänge
- Konzept

- ein Fakt
- mehrere Fakten
- ein Zusammenhang
- mehrere Zusammenhänge
- Konzept

- ein Fakt
- mehrere Fakten
- ein Zusammenhang
- mehrere Zusammenhänge
- Konzept

- ein Fakt
- mehrere Fakten
- ein Zusammenhang
- mehrere Zusammenhänge
- Konzept

- ein Fakt
- mehrere Fakten
- ein Zusammenhang
- mehrere Zusammenhänge
- Konzept
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Allgemeine Einführung: Konzeptorientierung

grafisch aufgearbeitet nach: De Jong & Ferguson-Hessler (1996), in: Neuhaus (2021)

Psychologische Erklärungsansätze

grafisch aufgearbeitet nach: De 

Jong & Ferguson-Hessler 

(1996), in: Neuhaus (2023)

(2) Verarbeitungstiefe
oberflächliches vs. tief 
verarbeitetes Wissen

(3) Automatisierungsgrad
automatisiertes vs. weniger 
automatisiertes Wissen

(4) Modalität
abstrakt-sprachliches vs. 
konkret-bildhaftes Wissen°C
(5) Allgemeinheitsgrad
generelles vs. 
domänenspezifisches Wissen

(1) Struktur des Wissens
isolierte Einzelfakten vs. 
Wissensnetz
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Allgemeine Einführung: Konzeptorientierung

Psychologische Erklärungsansätze

grafisch aufgearbeitet nach: De 

Jong & Ferguson-Hessler 

(1996), in: Neuhaus (2023)

(2) Verarbeitungstiefe
oberflächliches vs. tief 
verarbeitetes Wissen

(3) Automatisierungsgrad
automatisiertes vs. weniger 
automatisiertes Wissen

(4) Modalität
abstrakt-sprachliches vs. 
konkret-bildhaftes Wissen°C
(5) Allgemeinheitsgrad
generelles vs. 
domänenspezifisches Wissen

Fachbereiche Biologie und Mathematik

v.a. für „abstrakte“ Konzepte wie 
z.B. in der Mathematik viel 
diskutiert.
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Bedeutung der Konzeptorientierung

Theorie – Zusammenfassung

Konzeptorientierung im Unterricht bedeutet z.B.…

…Anknüpfungspunkte an das Vorwissen der 
Lernenden zu schaffen.

…für die Lehrkraft… …für die Lernenden…

…neue Informationen mit dem Vorwissen zu 
verbinden.

…die zentralen Fakten und Zusammenhänge 
klar erkennbar herauszuarbeiten.

…diese zentralen Fakten zu identifizieren.

…verschiedene Darstellungen zu einem 
Konzept zu verwenden und zu verknüpfen.

…Verbindungen zwischen den Informationen 
in diesen Darstellungen zu identifizieren.

…Eigenschaften anhand von Phänomenen in 
verschiedenen Kontexten zu erschließen.

…Beziehungen zwischen ihrem Wissen über 
die Kontexte und den neuen Inhalten 
herzustellen.

...achten auf eine fachlich korrekte Darstellung und möglichst präzise Ausdrucksweise.

Konzeptaufbau

- ein Fakt
- mehrere Fakten
- ein Zusammenhang
- mehrere Zusammenhänge
- Konzept

- ein Beispiel
- Struktur mehrerer Beispiele
- Allgemeine Formulierung

…Fakten aus den Blickwinkeln der 
Basiskonzepte beleuchten.

….wiederkehrende Muster und Konzepte  
identifizieren zu können und Wissen 
diesen Konzepten zuordnen zu können. 
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